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17321 Löcknitz, Chausseestraße 100, Tel. 039754-526244

Unseren verehrten Kunden und 
Geschäftspartnern die 

herzlichsten Ostergrüße!

Fleischereifachgeschäft   Sabine Dittmer

Ich wünsche all meinen Kunden 
ein frohes, sonniges Osterfest!

Chausseestraße 80, 17321 Löcknitz
Tel. 039754/515577

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9 - 18 Uhr 
Sa  8 - 12 Uhr

Ich freue mich auf  Ihren Besuch.
Ihre Andrea Henke

Autohaus
Mochow

Wir wünschen Ihnen und 
Ihren Familien ein frohes 
und sonniges Osterfest.
Und gute Fahrt durch 

den Frühling.

Pasewalker Str. 25 a
17321 Löcknitz, Tel.: (039754) 20 839

AutohausAutohaus
MochowMochowMochowMochowMochowMochowMochowMochowMochowMochowMochowMochowMochowMochow

Wir wünschen Ihnen und 
Ihren Familien ein frohes Ihren Familien ein frohes 
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mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken erfreuten.
Ein besonderer Dank geht an den Pfarrer Herr 
Kischkewitz, der Ministerpräsidentin 
Frau Schwesig und 
Frau Marx von der 
Sportlerklause in Boock.

Arno & Christa Behm

Boock, im Februar 2018

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Gratulanten, die uns anlässlich unserer

Eisernen Hochzeit

Wichtige Information!
Die Kreisstraße K 81 zwischen Blankensee und Pampow wird 
ab der 12. Kalenderwoche grundhaft erneuert. 
Dabei kommt es zu Verkehrseinschränkungen und ggf. zu 
einer Vollsperrung.
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Öffentliche Bekanntmachungen – Anfang – 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Name Aufgabe Telefonnummer Zimmer

Leitender Verwaltungsbeamter

Herr D. Futh Leitender Verwaltungsbeamter 039754/50-126 28

Frau C. Bretzmann Amtsblatt/Datenschutz/Lehrausbildung/Bundesfreiwilligendienst/
Sekretariat

039754/50-128 27

Frau S. Juhl Lohn/Gehalt 039754/50-127 29

Frau K. Benning Sachbearbeiterin Personal, Wahlen 039754/50-139 28

Haupt- und Ordnungsamt 

Frau A. Wagner Leiterin Haupt- und Ordnungsamt, Stellv. LVB 039754/50-113 13

Frau S. Radant Kindertagesstätten/Schulen 039754/50-111 12

Herr R. Linse Ordnung u. Sicherheit/Stellv. OAL/Kultur 039754/50-114 20

Frau H. Schmidt Einwohnermeldeamt 039754/50-107 17

Frau P. Schröder Friedhofswesen/Abfallwirtschaft/Feuerwehr 039754/50-204 12

Frau G. Uecker Standesamt 039754/50-118 18

Frau E. Köhler Wohngeld/Rundfunkgebührenbefreiung 039754/50-201 16

Frau B. Ziesemer Gewerbe 039754/50-109 11

Herr G. Carnitz Einwohnermeldeamt/Elternbeiträge KITA 039754/50-117 17

Frau G. Ziemann Poststelle/Zentrale/Archiv 039754-500 10

Kämmerei

Frau K. Rambow Leiterin Kämmerei 039754/50-125 30

Frau J. Melech Mitarbeiterin Planung, Stellv. Kämmerin 039754/50-131 31

Frau I. Albrecht Kassenleiterin 039754/50-134 34

Frau K. Ramscheck Mitarbeiterin Kasse, Versicherungen 039754/50-136 34

Frau T. Lüdtke Vollstreckung 039754-50-137 33

Frau G. Nimz Steuern 039754/50-119 35

Frau E. Hoffmann Steuern 039754/50-132 32

Frau A. Wendtland Bilanzbuchhalter 039754/50-133 19

Frau M. Lorenz Mitarbeiterin Anlagenbuchhaltung 039754/50-144 19

Herr B. Lewerenz Systemadministration 039754/50-141 35

Frau R. Dahlke Anlagenbuchhaltung 039754/50-135 14

Frau A. Manthei Finanzbuchhaltung 039754/50-130 14

Bauamt

Herr Stahl Leiter Bauamt 039754/50-156 24

Frau Scherzandt Wirtschaftsförderung 039754/50-155 21

Frau Kalinowski Bauleitplanung, Bauanträge 039754/50-152 22

Frau Schulz Bauverwaltung, Beitragserhebung 039754/50-150 22

Frau D. Wagner Sachgebietsleiterin/Zentrale Verw./Gebäudemanagement 039754/50-138 26

Frau D. Straßburg Liegenschaften, Pachtverträge 039754/50-120 26

Herr P. Kühl Gebäudemanagement,Wohnungen, Kultur 039754/50-121 25

Fax:
Amt Löcknitz-Penkun: 039754/50-200
Außenstelle Penkun: 039754/50-175

Internet: www.loecknitz-online.de
E-Mail: amt@loecknitz-online.de

Telefonverzeichnis Amt Löcknitz-Penkun

Öffnungszeiten
Montag 09.00–12.00 Uhr und 13.00–15.30 Uhr
Dienstag 09.00–12.00 Uhr und 13.00–18.00 Uhr
Mittwoch/Donnerstag geschlossen
Freitag 09.00–12.00 Uhr
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Entgeltordnung der Gemeinde Krackow über die Erhebung von Nutzungsentgelten  
und Gebühren für die Nutzung gemeindeeigener Räume – Nutzungsentgeltordnung

Information zur Ausgabe von gelben Säcken in der Stadt Penkun

Ab dem 01.01.2018 erfolgt die Ausgabe der gelben Säcke in der Bibliothek, 
Stettiner Tor 2, 17328 Penkun innerhalb der Öffnungszeiten:

Dienstag: 09.00–11.30 Uhr und 13.15–16.00 Uhr.

Aufgrund § 14 des Kommunalabgabengesetzes Mecklen-
burg-Vorpommern (KAG M-V) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 12. April 2005 (GVOBl. M-V 2005, S. 146) 
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 13. 
Juli 2011 (GVOBL M-V S. 777, 833) wird nach Beschluss 
der Gemeindevertretung Krackow vom 23.11.11.2017 und 
nach Anzeige bei der Rechtsaufsichtsbehörde am 
26.02.2018 nachfolgende Nutzungsentgeltordnung erlas-
sen:

§ 1 – Gegenstand der Entgeltordnung

(1) Gegenstand der Entgeltordnung sind die Nutzungsent-
gelte, die als Gegenleistung für die Nutzung gemein-
deeigener Räume erhoben werden.

§ 2 – Gegenstand der Nutzungsentgelte

(1) Für die im § 8 aufgeführten gemeindeeigenen Räume 
und Immobilien werden von der Gemeinde Krackow 
die jeweils festgelegten Nutzungsentgelte durch Ab-
schluss einer Nutzungsvereinbarung erhoben.

§ 3 – Entstehung der Zahlungspflicht

(1) Die Zahlungspflicht für das Nutzungsentgelt gem. § 8 
entsteht mit Abschluss der Nutzungsvereinbarung 
zwischen der Gemeinde Krackow und dem Nutzer.

(2) Die Nutzungsvereinbarung für Räumlichkeiten wird 
vor der Nutzung abgeschlossen. Bei regelmäßiger 
Nutzung wird eine langfristige Nutzungsvereinbarung 
abgeschlossen. Die Verwaltung übernimmt das Amt 
Löcknitz-Penkun.

(3) Die Terminvergabe wird über die Gemeinde Krackow 
koordiniert.

§ 4 – Gläubiger

(1) Gläubiger der Nutzungsentgelte ist die Gemeinde 
Krackow.

§ 5 – Schuldner/Zahlungspflichtiger

(1) Schuldner der Nutzungsentgelte ist der Nutzer, der 
die Nutzungsvereinbarung mit der Gemeinde Krackow 
abschließt.

(2) Mehrere Nutzer haften als Gesamtschuldner.

§ 6 – Fälligkeit des Nutzungsentgeltes

(1) Das Nutzungsentgelt wird mit Abschluss der Nutzungs-
vereinbarung fällig.

(2) Es ist vor Übergabe der Räume oder Immobilien an den 
Nutzer auf folgendes Konto zu überweisen oder in der 
Barkasse des Amtes Löcknitz-Penkun einzuzahlen:

Kontoinhaber: Amt Löcknitz-Penkun 
Institut:  Sparkasse Uecker-Randow
IBAN:  DE35 150 504 00 341 00000 61
BIC: NOLADE21PSW

(3) Bei regelmäßiger Nutzung ist das Nutzungsentgelt 
jeweils zum 3. eines jeden Monats auf o. g. Konto zu 
überweisen oder in der Barkasse des Amtes Löck-
nitz-Penkun einzuzahlen.

§ 7 – Nutzungszeitraum

Wird eine Nutzungsvereinbarung tageweise abgeschlos-
sen, so beginnt der Nutzungszeitraum um 12.00 Uhr des 
genannten Tages und endet um 12.00 Uhr des folgenden 
Tages. Erfolgt die Nutzung stundenweise, wird der genaue 
Nutzungszeitraum in der Nutzungsvereinbarung aufgeführt. 
Dazu werden Nutzungsentgelte je Stunde festgelegt. 

§ 8 – Nutzungsentgelte für Räumlichkeiten

Es werden folgende Nutzungsentgelte erhoben: 

Lfd. Nr. Objekt Entgelt/Tag

1 Sitzungsraum Feuerwehr
Krackow, Penkuner Straße

40,00 e

§ 9 – Rabatte und Ermäßigungen

Folgende Rabatte und Ermäßigungen werden gewährt:

Objekt Nutzer Entgelt/Tag

Sitzungsraum
Feuerwehr
Krackow, 
Penkuner Str.

Feuerwehr-Kameraden 
aus Krackow und den 
Ortsteilen 

5,00 e

Sitzungsraum
Feuerwehr
Krackow, 
Penkuner Str.

Gemeinnützige 
Vereinigungen/Vereine

kostenfrei

§ 10 – Inkrafttreten

Die Nutzungsentgeltordnung tritt am 08.02.2018 in Kraft.

Krackow, den 23.11.2017

Sauder
Bürgermeister
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Abfuhrtermine – April 2018

Öffentliche Bekanntmachungen – Ende – 

Blaue Tonne
05.04.2018 Battinsthal, Blockshof, Büssow, Friedefeld, 

Grünz, Kirchenfeld, Neuhof, Penkun, Rade-
witz, Retzin, Sommersdorf, Wollin

13.04.2018 Bergholz, Caselow, Rossow, Wetzenow
16.04.2018 Gorkow, Löcknitz
17.04.2018 Blankensee, Freienstein, Grünhof, Mewegen, 

Pampow, Remelkoppel
18.04.2018 Boock, Dorotheenwalde, Lünsche Berge, 

Rothenklempenow, Theerofen
18.04.2018 Grambow, Hohenholz, Kyritz, Ladenthin, Le-

behn, Nadrensee, Neu-Grambow, Pomellen, 
Schwennenz

20.04.2018 Glashütte
27.04.2018 Bismark, Gellin, Glasow, Grenzdorf, Hin-

terfelde, Hohenfelde, Krackow, Linken, 
Marienhof, Plöwen, Ramin, Schmagerow, 
Schuckmannshöhe, Sonnenberg, Storkow, 
Streithof, Wilhelmshof

Gelber Sack
07. & 27.04. Bergholz, Rossow, Wetzenow
11.04.2018 Friedefeld, Grünz, Kirchenfeld, Neuhof, 

Penkun, Radewitz, Sommersdorf, Wollin
12.04.2018 Battinsthal, Blockshof, Büssow, Glasow, Ho-

henholz, Krackow, Kyritz, Lebehn, Nadren-
see, Pomellen, Retzin, Schuckmannshöhe, 
Streithof, Storkow

13.04.2018 Bismark, Gellin, Grambow, Grenzdorf, Ho-
henfelde,   Ladenthin, Linken, Neu-Grambow, 
Plöwen, Ramin, Schmagerow, Schwennenz, 
Sonnenberg, Wilhelmshof

18.04.2018 Blankensee, Boock, Dorotheenwalde, Frei-
enstein, Glashütte, Grünhof, Lünsche Berge, 
Mewegen, Pampow, Rothenklempenow, 
Theerofen

19.04.2018 Gorkow, Löcknitz

IMMOBILIEN
MAKLER

2016

TOP

DEUTSCHLANDS 
GRÖSSTE MAKLER

BEWERTUNG

NEUBRANDENBURG

Allen Kunden 
und Geschäfts-

partnern 
sagen wir danke 
für 25 Jahre 

Treue und 
Vertrauen. 
Ihnen ein 
frohes und 
sonniges 

Osterfest.

hobomELEKTRO

17321 Löcknitz, Str. der Republik 13
Tel.: (039754) 21 120, Fax: 22 071

hobomhobomELEKTROhobomELEKTROhobom
25 Jahre

17321 Löcknitz, Str. der Republik 13
Tel.: (039754) 21 120, Fax: 22 071

Vertrauen. 

25 % Rabatt auf einen 

Artikel aus unserem Sortiment

3.April  2018
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    MACHEN SIE JETZT IHREN TERMIN!

Bergstraße 1a
17328 Penkun

Ich wünsche Ihnen ein schönes Osterfest.

 Kosmetikstudio „Harmonie“
               Silvia Knop, 039751/69144

    MACHEN SIE JETZT IHREN TERMIN!    MACHEN SIE JETZT IHREN TERMIN!

Ich wünsche Ihnen ein schönes Osterfest.Ich wünsche Ihnen ein schönes Osterfest.

    MACHEN SIE JETZT IHREN TERMIN!    MACHEN SIE JETZT IHREN TERMIN!
Ihre Haut braucht nach der langen Winterzeit besondere Auf-
merksamkeit? Lassen Sie sich verwöhnen und besuchen mich.  

Mario‘s         Pizzeria
Pizza  -  Nudeln  -  Fleischgerichte  - Suppen  -  Salate

Karfreitag bis Ostermontag
von 17.00 - 21.00 Uhr geöffnet

Chausseestr. 85
17321 Löcknitz
Tel.:  039754/526229

Ein frohes Osterfest

wünscht Mario‘s Pizzeria!

Mario‘s         PizzeriaMario‘s         PizzeriaMario‘s         Pizzeria
Pizza  -  Nudeln  -  Fleischgerichte  - Suppen  -  SalatePizza  -  Nudeln  -  Fleischgerichte  - Suppen  -  SalatePizza  -  Nudeln  -  Fleischgerichte  - Suppen  -  Salate

- gutbürgerliche Speisen - Bu� ets 

- Familienfeiern

Tel: 039754/525070
Lindenstraße 58 · 17322 Boock

wünscht Ihren 

Gästen 

Frohe Ostern!

Gaststätte

„Zur Goldtonne“

Ihr Ansprechpartner: Marita Rittwag, Leiterin der Sozialstation
Telefon/Fax: 03 97 51 / 60 367   
Funk:  0171-6456418 oder 0172-7580839

Mit diesem kleinen Ostergruß wünschen 
wir allen Patienten und ihren

 Angehörigen ein schönes Osterfest.

Kreisverband Uecker-Randow e.V.

Sozialstation Penkun • Sandkuhlstr. 8/9 • 17328 Penkun
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Jean Louis Cayart (1644–1702)
Glaubensflüchtling und kürfürstlich-brandenburgischer 

und königlich-preußischer  Oberingenieur – Teil I

Im „Adreß-Kalender Der kön. Preuß.  Haupt- und Resi-
dentz-Städte Berlin Und daselbst befindlichen Königl. 
Hofes Auff das Jahr 1704“ befindet sich ein Hinweis, wo 
dereinst Jean Louis Cayart (auch Cayard, aber auch Ludwig 
Cayart), auch wenn er zum Zeitpunkt des Erscheinens 
dieses Kalenders, dieses „Who is Who?“ der Spreemetro-
pole, bereits verstorben war, residierte. In besagtem Kalen-
der wird angegeben, dass in Cayards Haus, auf dem 
Friedrichswerder, jetzt die ebenso zu respektierende Per-
sönlichkeit von Charles Ancillon (1659–1715), königlicher 
Legationsrat (bis 1699 Gesandter in der Schweiz und in 
Baden-Durlach) und Oberrichter (er war Gerichtsvorstand 
der französischen Kolonie in Berlin), eingezogen war. An-
cillon bewog sehr viele französische Protestanten zur Nie-
derlassung in Brandenburg. 1715, als er verstarb, war er 
Polizeidirktor in Berlin. Ein solcher Glaubenflüchtling war 
auch Jean Louis Cayart, der 1692 als Ingenieur aus Frank-
reich in brandenburgische Dienste ging. Anderen Quellen 
zufolge kam er bereits 1687 ins Land und wurde im Range 
eines Majors in den Listen der kurfürstlichen Armee geführt. 
1695 soll er dann Oberingenieur geworden sein, was man 
durchaus als eine Ehrenbezeigung ansehen kann. Bei dem 
brandenburgischen Kurfürsten Friedrich III. (ab 1701 preu-
ßischer König Friedrich I.) kamen sein Können, sein Fleiß 
und seine Art des Umgangs mit Menschen wohl sehr an. 
Versprach dieser sich in einer Zeit, in der die europäische 
Festungsbaukunst von dem Franzosen Sébastien Le Pre-
stre de Vauban (1633–1707) und seinen Schülern maßgeb-
lich beherrscht wurde, eine wichtige Unterstützung bei der 
Revitalisierung und Modernisierung der brandenburgischen 
Festungswerke. Vauban, der in seiner 57-jährigen Dienstzeit 
für den französischen König nicht weniger als 33 Festungen 
neu baute, 300 Plätze durch Anbauten verbesserte, 53 
Festungen belagerte und an 140 Gefechten und Schlachten 
teilgenommen hatte, war das große Vorbild, dem auch der 
brandenburgische Kurfürst nacheifern wollte. So gelangte 
denn auch das brandenburgische Ingenieurwesen unter 
dem Nachfolger des „Großen Kurfürsten“ zu einer  Vollkom-
menheit, die es unter seinem Vorgänger und seinem Nach-
folger (der Soldatenkönig), nie wieder hatte. Natürlich muss 
man diese Entwicklung auch unter den Bedingungen der 
finanziellen und wirtschaftlichen Möglichkeiten des im Ver-
gleich mit Frankreich doch recht kleinen Kurfürstentums 
Brandenburg sehen. Und die waren verglichen mit der eu-
ropäischen Großmacht doch eher bescheidener anzuset-
zen. Der Anspruch des absolutistischen Herrschers aus 
dem Haus Hohenzollern hinkte doch teilweise sehr hinter 
den Möglichkeiten des Landes zurück. Allerdings mangel-
te es Brandenburg-Preußen damals nicht an Feinden, 
eingebildeten und wirklichen, so dass der Festungsbau und 
mit ihm das Ingenieurwesen zu einer gewissen Blüte ge-
langten. In diesem Sinne war es reiner Goldstaub, wenn 
unter den Glaubensflüchtlingen echte Festungsingenieure 
waren, die ihr Wissen weitergeben konnten. Louis Cayart 
war für den brandenburgischen Kurfürsten so ein Glücksfall. 
Denn seine Schaffensperiode war zwar nur kurz, aber dafür 

Einer der wenigen erhaltenen Festungsbaupläne von Cayart zeigt 
einen Änderungsbau in der Festung Peitz und ist mit 1698 datiert. 
Der Vermerk lautet, dass dieser Plan am 9. September 1698 dem 
Generalfeldmarschall Barfus gezeigt wurde.

HISTORISCHES

umso nachhaltiger. Das stellte er bereits unter der Leitung 
von Johann Arnold Nering unter Beweis, der 1685 Oberin-
genieur und später Oberbaidirektor in Löcknitz war. Nering 
verstarb 1695 und ihm folgte als Landesbaumeister Martin 
Grünberg nach. Wie kein anderer legte Cayart seinen Finger 
auf all die Wunden, die dem, allerdings noch nicht institu-
tionalisierten, brandenburgischen und später preußischen 
Ingenieurwesen anhafteten. Die Unterstellung all der Ober-
ingenieure, Ingenieure und Conductoren unter den Gene-
ralquartiermeisterstab brachte es mit sich, dass diese zu 
reinen Hilfsarbeiten, weit weg vom Festungsbau, herange-
zogen werden konnten. Und letztendlich bestimmte der 
absolutistische Herrscher, wie vorzugehen war! Ganz auf 
sich aufmerksam machte Cayart wohl durch seine unbe-
stechliche Art, die es ihm ermöglichte, Missstände aufzu-
decken. Das passierte beim Festungsbau im westfälischen 
Wesel. Reichlich mit finanziellen Mitteln ausgestattet wurde 
die Festung ab 1689 nach den Plänen von Johann de Cor-
bin, ebenfalls ein Glaubensflüchtling, neu erbaut. Und 
dieser Corbin war sich wohl seines eigenen Wertes sehr 
bewusst, indem er finanzielle Mittel für den privaten Haus-
bau „abzweigte“ und auch noch bei der Stadt ein Landgut 
erbaute. Cayart deckte diese „Fehlgriffe“ auf. Die Anklage 
gegen den Oberstleutnant Corbin lautete, dass er wahr-
scheinlich mit seinen ihm unterstellten Conductoren als 
Bauunternehmer aufgetreten sei und dass er Holz- und 
Steinmaterialien vom Festungsbau in seinem eigenen Nut-
zen verwendete. Auch Graserträge und Bäume von den 
Festungswerken habe er für sich veräußert. Zu guter Letzt 
wurde ihm noch mangelnde Bauausführung an der Festung 
vorgeworden. Corbin wurde des Landes verwiesen, reichte 
aber von dort um 1700 eine Rechtfertigungsschrift ein, in 
der er sich auf das Geschäftsgebaren seiner Vorgänger in 
Wesel beruft, die auch nichts anderes getan hätten. Die 
Materialien habe er nur leihweise entnommen. Kurfürst 
Friedrich III., der mehrmals persönlich, mit großem Gefolge, 
in Wesel weilte, solcherart mut der Realität des branden-
burgischen Festungsbaus konfrontiert, wies darauf 1697 
an, „dass zu den städtischen und Privatbauten in Wesel 
Ziegelsteine anderer Art verwendet werden sollten“, als zu 
den Festungsbauten. Corbin bekam sogar sein Landgut in 
Wesel zurück und die Familie des Kreis-Steuer-Einnehmers 
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Jacob Gerlach Corbin wurde 1786 durch den preußischen 
König Friedrich Wilhelm II. sogar in ihrem (preußischen) Adel 
erneuert.
Allein Cayart wurde nicht müde diese Zustände anzupran-
gern. Auch in der Festung Kolberg (poln. Kolobrzeg) 
herrschten solche Verhältnisse. Der dortige Offizier de Bruyn 
wurde 1699 ebenfalls entlassen. Für Cayart war das Anlass 
genug, Reformvorschläge an seinen Kurfürsten, das ge-
samte Ingenieurwesen betreffend, zu formulieren. Erhalten 
ist von ihm ein Kostenvoranschlag für das Retablissement 
(Wiederaufbau) der westfälischen Festung Lippstadt, von 
1697, welcher in seiner Einfachheit und  Übersichtlichkeit 
von der Solidität seines Verfassers kündet, allerdings aus 
politischen (Lippstadt lag auf Lippeschem Territorium) und 
finanziellen Gründen (die Bevölkerung weigerte sich an 
Lippe und Brandenburg Steuern zu zahlen), nicht umgesetzt 
wurde. Cayarts Reformvorschläge zur Verbesserung des 
brandenburgischen Ingenieurwesens bestanden aus zwei 
Ordonnanz-Entwürfen, die allerdings erst um 1700 an den 
Kürfürsten  gingen. Neben einer Reihe sehr spezieller Vor-
schläge für die Dienstobliegenheiten der Ingenieure ver-
suchte Cayart auch das Ziel, den direkten Einfluss der 
Gouverneure und Kommandanten auf die Ingenieure zu 
vermindern: „Ignoranz derjenigen (Ingenieure), so theils 
employiret werden, indem sie keineswegs wissen, was ihren 
zu thun obliget. Noch auch einige oder gar wenige Wissen-
schaft haben in mathesi.“ Cayart schlägt deshalb vor, dass 
nur solche Conducteure angestellt werden sollen, die vorher 
examiniert wurden. Sein Ruf verhallte ungehört. Der Kurfürst 
Friedrich III. war sicherlich mit seiner Krönung zum König 
in Preußen beschäftigt, so dass dieses Papier nur die Tinte 
wert war, mit der es beschrieben wurde. Möglicherweise 
war der Karrierestern von Cayart schon im Sinken begriffen, 
denn um 1701 taucht der neue Generalquartiermeister Li-
eutnant Peter von Montargues (er löste in dieser Funktion 
Hans Albrecht von Barfus ab) in den offiziellen Schriftstü-
cken auf (zunächst gab aber in der Funktion der bereits 

1699 ernannten  Major de Brion ein Intermezzo). Montargues 
war nach Cayarts Tod, 1702, auch für die Beaufsichtigung 
der Festungen verantwortlich. Das ist sicherlich kein Zufall, 
denn Montargues hatte sich besonders in Preußen bei der 
Anlage von Befestigungsanlagen  hervorgetan. Dieser Mann 
pflegte im Gegensatz zu Cayart einen eher barocken Le-
bensstil. Rein finanziell stand, wie der Etat der Armee vom 
Juli 1697, ausweist, Cayart, als „Staatsbediensteter in der 
Kurmark“, ein Monatssalär von 70 Reichsthalern zu. Ein 
Viertel der Jahresgehälter der Beamten wurden in Branden-
burg als Chargengelder („Jura“) zur „Speisung der Marine-
kasse“, und damit zur Unterhaltung der kurfürstlich bran-
denburgischen Flotte, einbehalten.  Für die Stellung eines 
kurfürstlichen Oberingenieurs sind zwei Dokumente, die 
den Machtwechsel vom Preußenkönig Friedrich I. auf König 
Friedrich Wilhelm I. überstanden haben, bei ansonsten sehr 
dürftiger Quellenlage, interessant.

Fortsetzung folgt!
Dietrich Mevius (Fotos: Archiv)

Lageplan der Festungsstadt Berlin zur Zeit des Todes des „Großen 
Kurfürsten“ (1688). Unter der Regentschaft seines Sohnes, Kurfürst 
Friedrich III., kam das Ingenieurwesen in Brandenburg zu einer 
gewissen Blüte. Maßgeblich war der Einfluss der eingewanderten 
Hugenotten. 

INFORMATION

Ver- u. Entsorgungsgesellschaft des Landkreises 
Vorpommern-Greifswald mbH informiert!

Fehlwürfe in der Restmülltonne  
können weitreichende Folgen haben!

Am Dienstag, den 13.02.2018 gegen 11.45 Uhr, hat der 
Seitenlader unseres beauftragten Dritten (REMONDIS 
Vorpommern GmbH), in der HM-Tour Stadt Ueckermünde 
gebrannt. Die wahrscheinliche Ursache dafür war eine 
Batterie für einen Weidezaun (siehe Foto), die beim sofor-
tigen Rausdrücken des Restmülls gefunden wurde. Bei der 
Batterie werden die Kabel einen Kurzschluss verursacht 

haben, der dann durch die Hitze oder Funken einen Brand 
im Pressenraum des Fahrzeuges ausgelöst hat.
Nicht alles gehört in die Restmülltonne, immer wieder 
kommt es zu Fehlwürfen die weitreichende Folgen haben 
können! Z. B. Brand im Entsorgungsfahrzeug, Verpuffungen 
im Entsorgungsfahrzeug etc.
Nach einer guten Abfalltrennung gibt es nur sehr wenige 
Dinge die nicht mehr verwertbar sind und in die Restmüll-
tonne gehören. Dazu zählt u. a.: Zigarettenkippen, Hygie-
neartikel, Babywindeln, verschmutzte Tücher, Lappen und 
Filter, Asche, Staub, Lumpen, Essensreste, Porzellan, 
Spiegelglas, Tapetenreste, Wachspapier, verschmutztes 
Papier, Altmedikamente ohne Umverpackung, Kinderspiel-
zeug ohne elektronische Bauteile usw.
Nicht in die Restmülltonne gehören u. a. Altglas, Altpa-
pier, Leichtverpackungen, Altmetall, Elektroaltgeräte, 
Problemabfälle z.B. flüssige Schadstoffe/Chemikalien/KFZ 
Batterien, Bauabfälle, Bauschutt

Informationen zur Entsorgung von Abfällen die nicht über 
die Restmülltonne entsorgt werden können erhalten Sie 
unter www.vevg-karlsburg.de



AMTSBLATT LÖCKNITZ-PENKUN  - 10 - Nr. 03/2018

WIR GRATULIEREN

Wir gratulieren den Jubilaren zum Geburtstag im April
101. Geburtstag 
Engling, Herta 04.04.1917 Blankensee

95. Geburtstag 
Marks, Ilse 29.04.1923 Penkun OT Radewitz
Mutz, Werner 30.04.1923 Rossow

90. Geburtstag 
Deckert, Dorotea 01.04.1928 Löcknitz
Peron-Kasprzycki, Berta 06.04.1928 Löcknitz
Ott, Gerda 12.04.1928 Krackow

85. Geburtstag
Schmidt, Erich 04.04.1933 Blankensee OT Pampow
Knüppel, Ernst 07.04.1933 Löcknitz
Noeske, Ilse 07.04.1933 Löcknitz
Schützler, Gerhard 10.04.1933 Löcknitz
Fiebelkorn, Hannelore 10.04.1933 Penkun
Richter, Gisela 17.04.1933 Nadrensee
Klein, Erika 27.04.1933 Nadrensee
Ramson, Gerda 28.04.1933 Grambow
Stein, Manfred 29.04.1933 Löcknitz

80. Geburtstag 
Pahlke, Charlotte 10.04.1938 Penkun
Hedtke, Rita 14.04.1938 Löcknitz

Hidde, Heinz 27.04.1938 Rothenklempenow

75. Geburtstag
Schalow, Hans-Dieter 03.04.1943 Plöwen
Groß, Gunther 07.04.1943 Penkun
Schröder, Edeltraud 15.04.1943 Löcknitz
Zeiger, Brunhilde 16.04.1943 Löcknitz
Krebs, Jürgen 19.04.1943 Boock
Schünke, Hannelore 23.04.1943 Löcknitz
Wiesner, Gunther 23.04.1943 Löcknitz
Klein, Rudolf 23.04.1943 Nadrensee

70. Geburtstag
Daunheimer, Dieta 08.04.1948 Grambow
Wiekhusen, Gudrun 09.04.1948 Bergholz
Werth, Hans-Joachim 10.04.1948 Rothenklempenow
Beckmann, Editha 12.04.1948 Löcknitz
Klein, Ernst 13.04.1948 Penkun
Kriedemann, Marietta 18.04.1948 Krackow OT Battinsthal
Frandsen, Jadwiga 19.04.1948 Boock
Sommerfeld, Karl-Heinz 22.04.1948 Nadrensee
Kliese, Rudi 27.04.1948 Rothenklempenow 
  OT Mewegen
Habeck, Maria 29.04.1948 Blankensee OT Pampow
Hauer, Bernd 30.04.1948 Nadrensee OT Pomellen

Aufgrund § 50 Abs. 5 des Bundesmeldegestztes möchten wir darauf hinweisen, dass die Bürger, die mit der Veröffentlichung ihres Geburtstages nicht einverstanden sind, 
Widerspruch im Einwohnermeldeamt des Amtes Löcknitz-Penkun, Chausseestraße 30, 17321 Löcknitz einlegen müssen. Auch weisen wir darauf hin, dass nicht alle Daten 
der Eheschließungen, auch wenn diese im Amtsbereich geschlossen wurden, beim Meldeamt erfasst sind. Sollten Sie in nächster Zeit ein Ehejubiläum haben (50., 60. und 
alle weiteren fünf Jahre) und eine Gratulation durch den Bürgermeister wünschen, bitte wir Sie, dies mindestens 12 Wochen im Voraus im Einwohnermeldeamt mit Eheur-
kunde anzuzeigen. Aus diesem Grunde ist bei jeder Neubeantragung von Ausweisdokumenten auch die Eheurkunde im Meldeamt vorzulegen.

Mein 90ster Geburtstag 

war ein wundervoller Tag, an den ich mich noch heute gern erinnern mag.
Deshalb ein herzliches Dankeschön an die, die an mich gedacht und mir mit lieben 

Worten, Blumen und Geschenken eine Freude haben gemacht. 
Voran meine Familie, Kinder, Enkel und Urenkelschar brachten mir sogar mit 
Bläsermusik ein Ständchen dar. Liebe Freunde, Bekannte und Verwandte, auch 

mein Löcknitzer Frauenchor erfreuten mein Herz und Gemüt und natürlich mein 
Ohr. Nicht zu vergessen dem Bürgermeister Herrn Ebert und der Pastorin Frau 
Warnke mein Dank für ihren Besuch und zum Abschluss die gute Bewirtung 

durch das „Haus am See“ zu erwähnen – es war alles rundum sehr gut.

 Margot Worch Löcknitz, am 26. Januar 2018

Herzlichen Dank
für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen 

und Geschenke anlässlich meines 

90. Geburtstages.
Besonderer Dank gilt meiner Familie, 

Verwandten, Nachbarn, Freunden und 
Bekannten, der Ministerpräsidentin Manuela 

Schwesig, dem Bürgermeister Detlef Ebert 
sowie dem Team der Gaststätte Dreblow 

und der Bäckerei Rieck in Löcknitz.

Günter Knaak
Löcknitz, im Januar 2018

Anlässlich meines 

70. Geburtstages
möchte ich mich bei allen Freunden, 
Nachbarn und Bekannten recht 
herzlich bedanken.
Herzlichen Dank auch an die 
Ka�eestube für das schmackha�e 
Bü�et.

 Volker Pigors
Penkun, den 24.02.2018 
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EINLADUNG ZUR ERÖFFNUNG UNSERER TAGESPFLEGE!!!
Sehr geehrte Damen und Herren,

wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass nach fast einjähriger Bauzeit 
unsere Tagesp�ege „Ahornblatt“ kurz vor der Fertigstellung steht.

Die Erö�nung möchten wir feiern!! 
Am 1. Mai 2018 werden wir einen Tag der o�enen Tür veranstalten. 

Bei Getränken, Imbiss, Musik und jeder Menge guter Laune möchten wir im Ahornweg 1 in Penkun, 
ab 10:00 Uhr einen schönen Tag verbringen.

Dazu laden wir Sie alle recht herzlich ein.
Vorab werden wir am Freitag, den 06. April 2018 um 16:00 Uhr eine Informationsveranstaltung zum �ema 

„P�ege“ und speziell zum �ema „Tagesp�ege“ bei einem kleinen Imbiss durchführen. Hierzu sind alle 
Interessierten ebenfalls recht herzlich ins Betreute Wohnen im Ahornweg 3–5 in Penkun eingeladen.

Häusliche Alten- und Krankenp�ege Brunhild Hahn GmbH
Am Markt 6, 17328 Penkun, Telefon: 039751/698546, Mail: info@p�egedienst-hahn.de

Häusliche Alten- und Krankenpflege
Brunhild Hahn GmbH

Pflege mit
TAGESPFLEGE
ahornblatt

Essen auf Rädern? Ja! Wir Kochen seit dem 1. Januar 2018 
in Penkun für Sie mit Herz! 

Wir bieten Ihnen: 
 ➢ abwechslungsreiche Hausmannskost.
 ➢ an 7 Tagen die Woche ein wechselndes Tagesgericht.
 ➢ zusätzlich zum Tagesgericht zwei 
  wöchentliche Alternativgerichte.
 ➢ die Seniorenportion (3/4 Portion) stets für 4,20 €.
 ➢ die ganze Portion für 4,99 €.
 ➢ Selbstabholung oder Lieferung an.
 ➢ zusätzlich eine Imbisskarte.

Fordern Sie gleich den aktuellen Essensplan an und 
bestellen Sie noch heute Ihr Mittagessen! Wir liefern in Penkun, 
Krackow, Grambow und deren Umgebung.

Mittagsangebot für die Woche vom 26.03.–01.04.2018

 Montag, 26.03.: Jägergulasch mit Pilzen und Nudeln
 Dienstag, 27.03.: Herzha� e Knackwurst auf Teller-
   linsen mit Karto� eln
 Mittwoch, 28.03.: Leberkäse paniert mit Schwarz-
   wurzeln und Karto� eln
 Donnerstag, 29.03.: Möhren–Kohlrabi–Eintopf 
   und Dessert
 Freitag, 30.03.: Back� sch mit Dillsoße, Karto� eln  
   und Rohkostsalat 
 Samstag, 31.03.: Hähnchengeschnetzeltes mit Reis
 Sonntag, 01.04.: Rinderbraten mit Rotkohl 
   und Karto� eln

Kochen mit Herz (Inh. Robert Hahn)
Gartzer Weg 7, 17328 Penkun
kochen.mit.herz.penkun@gmail.com, Tel.: 0175-1767111

Essen auf Rädern? Ja! Wir Kochen seit dem 1. Januar 2018 

 ➢ abwechslungsreiche Hausmannskost.
 ➢ an 7 Tagen die Woche ein wechselndes Tagesgericht.

   Kochen
mit Herz

   Kochen
mit Herz

Zum Wasserturm 13 
17321 Löcknitz
Telefon + Fax: 039754-51440
E-Mail: WBGLoecknitz@t-online.de

vermietet folgende Wohnungen:

Interessenten können sich telefonisch 
unter 039754/51440 
und 01714253110 oder persönlich 
im Büro Zum Wasserturm 13 
bei Herrn Ebert melden.

1-RW: Straße der Republik 35, 3. OG, 26,02 m² Wohnfl., 1 Zi., Kü. mit Fenster, Bad mit Wanne, 
Heizung, B, 145,0 kwh (m²a), Öl, Bj. 1978, Grundmiete: 120,72 €, Betriebskostenvorauszah-
lung: 78,00 €

Chausseestraße 15, 3. OG, 26,02 m² Wohnfl., 1 Zi., Kü. mit Fenster, Bad mit Wanne, Heizung, Fahrstuhl, 
B, 124,3 kwh (m²a), Öl, Bj. 1978, Grundmiete: 172,64 €, Betriebskostenvorauszahlung: 74,00 €

3-RW: Straße der Republik 34, 4. OG, 59,57 m² Wohnfl., 3 Zi., Kü. mit Fenster, Bad mit Wanne, Balkon, Hei-
zung, B, 145,0 kwh (m²a), Öl, Bj. 1978, Grundmiete: 242,16 €, Betriebskostenvorauszahlung: 123,00 €

Chausseestraße 15, 3. OG, 65,62 m² Wohnfl., 3 Zi., Kü. mit Fenster, Bad mit Dusche, Balkon, 
Heizung, Fahrstuhl, B, 124,3 kwh (m²a), Öl, Bj. 1978, Grundmiete: 370,94 €, Betriebskosten-
vorauszahlung: 129,00 €

Chausseestraße 16, 3. OG, 59,57 m² Wohnfl., 3 Zi., Kü. mit Fenster, Bad mit Dusche, Balkon, 
Heizung, Fahrstuhl, B, 124,3 kwh (m²a), Öl, Bj. 1978, Grundmiete: 347,11 €, Betriebskosten-
vorauszahlung: 129,00 €

Straße der Republik 06, 3. OG, 58,61 m² Wohnfl., 3 Zi., Kü. mit Fenster, Bad mit Fenster und 
Wanne, Balkon, Heizung, V, 90 kwh (m²a), Öl, Bj. 1969, Grundmiete: 296,26 €, Betriebskosten-
vorauszahlung: 134,00 € 

Straße der Republik 34, 4. OG, 59,57 m² Wohnfl., 3 Zi., Kü. mit Fenster, Bad mit Wanne, Balkon, Heizung, 
B, 145,0 kwh (m²a), Öl, Bj. 1978, Grundmiete: 245,75 €, Betriebskostenvorauszahlung: 120,00 €

Straße der Republik 08, 3. OG, 58,61 m² Wohnfl., 3 Zi., Kü. mit Fenster, Bad mit Fenster u. Wanne, Balkon, 
Heizung, V, 90 kwh (m²a), Öl, Bj. 1969, Grundmiete: 287,97 €, Betriebskostenvorauszahlung: 134,00 €

4-RW: Straße der Republik 33, 4.OG, 70,50 m² Wohnfl., 4 Zi., Küche mit Fenster, Bad mit Wanne, Balkon, 
Heizung, B, 145 kwh (m²a), Öl,Bj 1978 , Grundmiete: 271,51 €, Betriebskostenvorauszahlung: 160,00 €

Alle Wohnungen sind ab sofort bezugsfertig.
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AKTUELLE VERANSTALTUNGEN IM AMTSBEREICH

Möchten auch Sie Ihre Veranstaltung hier öffentlich be kannt geben?
Melden Sie sich einfach bis zum 3. April 2018 unter: 039754/50128 oder amt@loecknitz-online.de

24.03.2018 17.00 Uhr Vorosterfeuer in Lebehn
24.03.2018 14.00 Uhr Ostermarkt in Löcknitz
24.03.2018 14.00 Uhr Darts-Turnier, Gemeindezentrum Grambow
24.03.2018 09.00 Uhr Frühjahrsputz in Battinsthal
31.03.2018 18.00 Uhr Osterfeuer in Battinsthal
31.03.2018 18.00 Uhr Osterfeuer in Boock an der Gaststätte „Zur Goldtonne“
01.04.2018 11.00–14.00 Uhr Osterbrunch, Eiscafe & Restaurant Pinguin
07.04.2018 13.00 Uhr Frühjahrsputz in Schuckmannshöh
14.04.2018 09.00 Uhr Frühjahrsputz in Grambow
14.04.2018 09.00 Uhr Frühjahrsputz in Krackow
14.04.2018 13.00 Uhr Frühjahrsputz in Hohenholz
28./29.04.18 09.00 Uhr Schnupperfl iegen, Flugplatz Pasewalk
28.04.2018  Frühlingsvolleyballturnier, Sportplatz Grambow
26.05.2018 19.30 Uhr Konzert Tino Eisbrenner, Dorfkirche Blankensee

Osterfeuer 
der Gemeinde Boock 

Samstag, 31.03.2018 

18.00 Uhr 

an der Gaststätte  

Zur Goldtonne 

Frühjahrsputz in Grambow – 
Die Vereine der Gemeinde laden ein

Der Winter ist fast vorbei und wir wollen aufräumen und 
verschönern.

Am 14.04.2018 um 9.00 Uhr sind zwei Projekte geplant:
- im und um das Gemeindezentrum 
- Sportplatz Grambow

Nähere Informationen entnehmen 
Sie bitte den Aushängen.

Einladung zum Frühjahrsputz

Ich möchte alle Einwohnerinnen und Einwohner sowie 
die ortsansässigen Firmen in Krackow und seinen 
Ortsteilen zum Frühjahrsputz aufrufen.

Hier die Termine und Treffpunkte:
24.03.2018 09.00 Uhr Battinsthal, „Alter Bahnhof“
07.04.2018 13.00 Uhr Schuckmannshöhe,
  Badesee
14.04.2018 09.00 Uhr Krackow, Park
14.04.2018 13.00 Uhr Hohenholz, Kirchplatz

Ich freue mich über jeden, der mithilft. Arbeitsgeräte 
wie Besen, Harken, Spaten, Astscheren bitte mitbrin-
gen und vergessen Sie bitte auch den Spaß an der 
gemeinsamen Sache nicht. 

Der Bürgermeister

3

6
n wir in den letzten
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Fahrplan „GeroMobil“

Im April ist das „GeroMobil“ in folgenden Gemeinden un-
terwegs und steht allen pflegenden Angehörigen und 
Ratsuchenden mit dem Schwerpunkt Demenz, Demenz-
früherkennung kostenlos zur Verfügung.

Donnerstag, 05.04.2018
09.30–10.15 Uhr  Löcknitz
10.30–11.15 Uhr Penkun

Unser Ziel ist es, dass Betroffene so lange wie möglich in 
ihrer vertrauten Umgebung verbleiben können und dabei 
wollen wir Ihnen und Ihren Angehörigen mit Rat und Tat 
zur Seite stehen.

Ansprechpartner:
Monika Clasen, Projektleiterin GeroMobil
Telefon: 03976/238225, Mobil: 0151/58781007
E-Mail: geromobil-torgelow@volkssolidaritaet.de

Einladung zum Osterfeuer 
in Rothenklempenow

Am Samstag, den 31. März 2018 ab 15.00 Uhr in und 
an der Kulturscheune, Hofstraße in Rothenklempenow.
Angeboten werden Kaffee, Kuchen, 
Waffeln, Getränke und Grillbrat-
wurst. Der Osterhase ist für die 
Kinder auch unterwegs.

Das Organisationskomitee

Veranstaltunqstermine 2018 – Krackow

24.03. 17.00 Uhr Vorosterfeuer in Lebehn, 
  Förderverein Lebehn e. V.
31.03 . 18.00 Uhr Osterfeuer in Battinsthal, 
  Battinsthaler Verein
31.03. 18.00 Uhr Osterfeuer in Hohenholz, 
  Pro Hohenholz e. V.
10.05. 09.00 Uhr Dressurturnier in Krackow,
  Reit- u. Fahrverein Krackow e. V.
13.05. 09.00 Uhr Tag der Museen in Krackow,
  Fahrzeugmuseum Krackow e. V.
01.06. 15.00 Uhr Kindertagesfeier in Krackow,
  Gemeinde Krackow
02.06. 08.00 Uhr Tag der Vereine in Krackow
  Vereine von Krackow
16.06.  Tag der Landwirtschaft in Krackow, 

LW-schaftbetriebe von Krackow
30.06. 09.00 Uhr Sport- u. Dorffest in Krackow, 
  Sportverein/Gemeinde Krackow
28.07. 14.00 Uhr Mehrgenerationsfest in Hohenholz,
  Pro Hohenholz e. V.
08.09. 14.00 Uhr Kapellenfest in Battinsthal,
  Battinsthaler Kapellenverein
15.09. 09.00 Uhr Bürger-Cap in Krackow,
  Verein Bürger für Bürger
02.10. 18.00 Uhr Oktoberfeuer in Krackow,
  Sportverein Krackow e.V.
20.10. 09.00 Uhr Drachenfest in Krackow,
  Feuerwehr Krackow
02.12. 17.00 Uhr Adventssingen in Lebehn,
  Förderverein Lebehn e. V.
08.12. 15.00 Uhr Seniorenweihnachtsfeier in Lebehn
14.12. 15.00 Uhr Seniorenweihnachtsfeier in Krackow,
  Gemeinde Krackow
15.12. 14.00 Uhr 5. Adventsmarkt in Krackow,
  Gemeinde Krackow

Einladung zum Ostermarkt

Am 24.03.2018 fi ndet wieder rund um die Burg unser 
Ostermarkt statt. Um 14.00 Uhr ist die Eröffnung durch 
unseren Bürgermeister.
Auch in diesem Jahr sind wieder Händler mit den un-
terschiedlichsten Sortimenten vor Ort, kommen Sie uns 
doch besuchen und schauen selbst.
Auf recht viele Kinder wartet Lilli Wünschebaum mit 
ihren Tieren. Bei Kaffee und Kuchen können die Eltern 
den Nachmittag verbringen. Weiterhin warten die Bas-
telstraße, das Karussell und natürlich der Osterhase 
auf viele Kinder. Für das leibliche Wohl ist an diesem 
Tag ausreichend gesorgt.

Eine große Bitte hätten wir dann 
noch. Finden sich wieder fleißige 
Kuchenbäckerinnen die uns mit Ku-
chen unterstützen? Auf diesem Wege 
sagen wir schon im Voraus ein herz-
liches Dankeschön. Abzugeben 
wäre der Kuchen dann am 24.03.2018 
ab 10.00 Uhr an der Burg.

Heimat und Burgverein e. V.

Benefizkonzert

Das Bundespolizeiorchester Berlin unter der Leitung von  
Gerd Herklotz und die Kantorei Pasewalk laden zu einer  
musikalischen Weltreise, u. a. mit Werken von George 
Gershwin, Richard Strauss und Astor Piazzola ein.

Vorverkaufsstellen:
Buchhaus Lange
Am Markt 16
17309 Pasewalk

Freitag, den 13. April 2018, um 19:00 Uhr  
in der St. Marien-Kirche in Pasewalk

der Bundespolizeiinspektion Pasewalk 
zugunsten des Fördervereins Kinderhospiz Leuchtturm e. V.

Eintritt:    
Vorverkauf: 8,00 € 
Abendkasse: 10,00 €

Stadtinformation Pasewalk 
Am Markt 12
17309 Pasewalk
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Einladung zum Schnuppertag
Pasewalker Luftsportclub „Die Ueckerfalken“ e. V.

Sei dabei und erlebe die Schönheit des Fliegens bei den 
Ueckerfalken auf dem Flugplatz Pasewalk-Franzfelde!
Einen Tag als Flugschüler auf Probe in einer unserer Sek-
tionen miterleben.

Segelflug
Ein„Airlebnis“ der besonderen Art, ohne Motorlärm sanft 
dahin gleiten. Auf dem Flugschülersitz und mit erfahrenen 
Fluglehrern in den Himmel steigen. 
Ab 12 Jahre, Minderjährige bringen ein Elternteil mit. Um 
Anmeldung wird gebeten.

Ultraleichtflug (Motorflug)
Unsere erfahrenen Fluglehrer stehen für Dich bereit! Pro-
biere es aus. 
Ab 16 Jahre, Minderjährige bringen ein Elternteil mit. Um 
Anmeldung wird gebeten.

Modellflug
Steuere gemeinsam mit unseren Spezialisten ein Modell 
vom Boden aus oder am Computer! Dies ist ab jedem 
Alter möglich.

Kommt einfach zu den Schnupperflugtagen am 28.04. und 
29.04.2017 zu uns. Die Einweisung erfolgt täglich um 9.00 
Uhr und danach geht’s in die Luft! 
Alle Flüge sind kostenpflichtig, Informationen dazu auf  
unserer Internetseite. Denkt bitte an die eigene Versorgung.

Luftsportclub Ueckerfalken
Franzfelde 21, 17309 Pasewalk
Tel.: 03973/441670
Funk: 0151/26962592
E-Mail: ueckerfalken@t-online.de
www.ueckerfalken.de

Osterfest im Ukranenland Torgelow
Anfang April ist es wieder so weit

Am 1. und 2. April 2018 
ab 10.00 Uhr feiern die 
Ukranen traditionell ihr 
Osterfest und eröffnen 
somit die neue Besu-
chersaison.
Wie in jedem Jahr wird 
zum Auftakt nach altem 
slawischen Brauch der 
Winter in Gestalt einer Strohpuppe verbrannt und so der 
kommende Frühling willkommen geheißen.
Mittelalterliche Musik wird die Siedlung erfüllen, wilde 
Krieger rüsten sich zum Kampf und auch der beliebte 
Kiepenkasper bringt mit seinem Puppentheater gute Lau-
ne unter das Volk.
Für das leibliche Wohl sorgt die Fladenbäckerei, unsere 
historische Küche und die Slawenschenke.
Von wärmender Suppe und gutem Honigwein gestärkt 
können sich die Besucher für eine Bootsfahrt am Hafen 
einfinden.

Wir freuen uns auf viele Gäste.

Chausseestr. 80 d • 17321 Löcknitz
Tel. 039754-51363, Fax 525256
www.pfl egedienst-loecknitz.de

Pfl egedienst Sodtke & Struck GbR und 
Tagespfl egeeinrichtung Randowtal

Wir wünschen unseren Kunden, deren 

Angehörigen und unseren 

Geschäftspartnern ein 

sonniges und gesundes 

Osterfest.

CariMobil – Beratung auf Rädern

Wir kommen zu Ihnen, sprechen mit Ihnen und unterstützen 
Sie bei Fragen zu: Anträgen, amtlichen Schreiben und Be-
hördenangelegenheiten; Miete, Wohnen und Wohngeld; des 
Auskommens und des Lebensunterhalts; zu Arbeit, Arbeits-
losigkeit, ALG I & ALG II (Hartz IV); zur Erziehung, Schule 
und den Berufswegen Ihrer Kinder; zu Krankheiten, Krank-
heitsfolgen, Rehabilitation und Pflege; zu Einschränkungen 
und Behinderungen; zu Renten, Beiträgen oder zur Siche-
rung im Alter; zu Schulden, Ratenzahlung und Entschuldung.

Das Beratungsmobil ist am

Donnerstag, den 12.04.2018 in
Pampow, am Spielplatz 13.00–13.30 Uhr
Boock, Gaststätte „Zur Goldtonne“ 13.45–14.15 Uhr

Dienstag, den 27.03. & 14.04.2018 in
Löcknitz, Marktstr. (beim Bürgerhaus) 09.00–10.00 Uhr 
Penkun, Marktplatz 10.30–11.30 Uhr
Schwennenz, Dorfmitte bei Einkaufs-
quelle (nur am 27.03.2018) 11.45–12.15 Uhr
Lebehn, am Neubau (nur am 14.04.) 11.45–12.15 Uhr
Grambow, am Dorfteich 12.45–13.15 Uhr
Retzin, am Spielplatz 13.30–14.00 Uhr

Desweiteren bietet die Caritas Beratung zu allgemeinen 
sozialen Fragen an.
Wo? im Bürgerhaus Löcknitz
Wann? jeden Mittwoch 
 von 13.00 bis 15.00 Uhr

Wir stellen Kontakte her, informieren und beraten Sie ko-
stenlos sowie unbürokratisch. Sprechen Sie uns an!

CariMobil Pasewalk
Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V., Bahnhofstr. 
29, 17309 Pasewalk, Mobil: 0172/ 5356776, carimobil.pase-
walk@caritas-vorpommern.de

Neu!
OSTERBRUNCH 

Sonntag, 01.04.2018 und Montag, 02.04.2018 
von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Reservierung unter 039746/20253 wird empfohlen

Grambower Chaussee 2a • 17329 Krackow

               EISCAFE & RESTAURANT PINGUIN
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VEREINE – VERBÄNDE

Richtfest für neues Feuerwehrhaus und  
Jahreshauptversammlung in Löcknitz

Der 23. Februar war ein ereignisreicher Tag für die Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehr Löcknitz. Aber nicht 
Einsätze, sondern das Richtfest und die Jahreshauptver-
sammlung  standen auf dem Tagesplan. Und so wurde um 
13.19 Uhr unter den Augen vieler Gäste der letzte Nagel in 
das Gebälk gehauen. Zumindest versucht. Danach wehte 
die Richtkrone über’m Feuerwehrhaus, die Fam. Sven 
Reinke sponserte. Nach dem Spatenstich am 1. August 
war es die zweite Veranstaltung am neuen Feuerwehrstand-
ort. Im September, wenn alles nach Plan läuft, soll die 
Einweihung gefeiert werden. Am Abend fand dann wieder 
im alten Feuerwehrhaus die wohl letzte Jahreshauptver-
sammlung an diesem Standort statt. So wurden die 41 
Einsätze des Jahres 2017 ausgewertet, zu denen 11 Brand-
einsätze gehörten. Brände, Sturmschäden, Unfälle und 
auch ein Bahnunfall waren bei den Einsätzen vertreten.
Neben den Einsätzen wurden auch noch Veranstaltungen 
in der Gemeinde Löcknitz unterstützt, wie der Kindertag 
im Kindergarten Randowspatzen und Uns Welt-Entdecker, 
der Martinstag, die historische Burgbelebung und das 
Neujahrsfeuer. Auch das Feuerwehrhaus wurde wieder 
durch zahlreiche Kindergruppen besucht.
Neun Kameraden absolvierten Lehrgänge auf Kreisebene 
und führten 25 Ausbildungsabende durch. Im Jahr 2017 
wurden Enco Biskup, Emily Damerius, Janis Ebert, Lars 
Henke, Lukas Maximilian Hettmann, Paul Knoll, Johann Ari 
Müller, Ian Jerome Redmann, Aleksandra Romanowska, 
Max Schulz, Romy Spiegel, Pia Lena Thieme, Lara Werth 
neu in die Jugendfeuerwehr bzw. in die am 01.09. gegrün-
dete Kinderfeuerwehr aufgenommen. Nach Besuch der 
geforderten Lehrgänge und Mindestdienstzeit, wurde Ka-
merad Ben Özer zum Oberfeuerwehrmann befördert und 
erhielt den lang ersehnten Meldeempfänger. Für 25-jährige 
Mitgliedschaft mit dem Brandschutzehrenzeichen am 
Bande in Silber wurde Kamerad Michael Dreher geehrt, für 
40-jährige Mitgliedschaft Kamerad Jürgen Wendorff mit 
dem Brandschutzehrenzeichen am Bande in Gold und 
Kamerad Klaus Hopp mit dem Brandschutzehrenzeichen 
für 50-jährige Mitgliedschaft. Der Bürgermeister Detlef 
Ebert dankte im Namen der Gemeindevertretung den Ka-
meraden für ihre geleistete Arbeit und wünschte viel Erfolg 
für das Jahr 2018.

Ein Dank an dieser Stelle auch an das Blumenparadies 
Petra Drews, welches die Blumen für die Geehrten und für 
die Richtkrone spendierte. Weiterhin danken wir unseren 
Sponsoren und Unterstützern im Jahr 2017 wie Elektro 
Hobom, Orwat Bus GmbH, OVVD GmbH, Löcknitzer Bau-
stoffhandel, Herrn Bernold Moede, Häusliche Kranken- und 
Altenpflege Zeiger, Herrn Dr. Wendt, Raminer Agrar GmbH, 
Frau Dipl. med. Körk, Herrn Dr. med. Werth, Bauunterneh-
men Ruff, Ingenierbüro Neuhaus und Partner, Löcknitzer 
Maler GmbH, Zahnärztin Sylvia Heling, Herr und Frau Dr. 
Böhringer, Herrn Bernd Dassow, Tierarztpraxis Herrn und 
Frau Witthuhn, Elektromaschinen e.G., Löcknitzer Woh-
nungsverwaltungs GmbH, Planungsgesellschaft Dr. Fetting, 
Roland Buchmann – Buxheim, dem Gemeindebauhof und 
dem Löcknitzer Arbeitslosenverband.

70 Jahre Mitglied  
der Freiwilligen Feuerwehr Bismark

Am 01.03.2018 feierte Brandmeister Friedrich-Wilhelm 
Plitzkow seine 70-jährige Mitgliedschaft in der Freiwilligen 
Feuerwehr (FFW) in Bismark. Hierzu kamen Kameraden 
der FF Bismark und Ramin in Begleitung des Bürgermeis-
ters, Reinhard Retzlaff und dem Vertreter des Kreisfeuer-
wehrverbandes, Oberbrandmeister Ernst Klein. Dieser 
verlieh dem Jubilar das Ehrenzeichen des Landesfeuer-
wehrverbandes M-V am Band für 70-jährige Mitgliedschaft 
in der FF Bismark.
Nachdem alle Vertreter ihre Glückwünsche überbracht 
hatten, erzählte Kamerad Plitzkow wie sich sein Lebensweg 
in der Feuerwehr gestaltete. 

Am 01.03.1948 wurde Kamerad F.-W. Plitzkow in die Reihen 
der FFW Bismark durch den damaligen Wehrleiter, Siegfried 
Behnke, aufgenommen. Durch gute Ausbildung und hohe 
Einsatzbereitschaft wurde er 1967 selbst als Wehrleiter in 
Bismark eingesetzt bis er dann 1998 aus Altersgründen in 
den „Feuerwehrruhestand“ verabschiedet wurde. 
Zur Verabschiedung bedankte sich F.-W. Plitzkow bei den 
anwesenden Vertretern für die erwiesene Ehrung und die 
Geschenke. Der Dank gilt für alle Kameraden der FF Bis-
mark und Ramin.

J. Wagner
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Vorstellung der Befragung  
„Leben in Nadrensee“

Im letzten Jahr fand eine Befragung der Einwohner in Nad-
rensee und Pomellen statt. Dabei wurden Sie nach ihrer 
Zufriedenheit, ihrer Nachbarschaft, ihrem Informationsbe-
darf, ihrem Engagement und nach ihren Wünschen für die 
Entwicklung des Dorfes befragt. Wir, das Projekt perspek-
tywa der Regionalen Arbeitsstelle für Bildung, Integration 
und Demokratie (RAA) Mecklenburg-Vorpommern e. V. 
sowie Dozenten und Studierende der Universitäten War-
schau und Hamburg, möchten Sie einladen, um Ihnen die 
Ergebnisse vorzustellen. Wir würden uns freuen mit Ihnen 
anschließend ins Gespräch zu kommen, was in Nadrensee 
und Pomellen bewegt werden sollte.

Wann? Freitag, 23. März 2018, 17.00 Uhr
Wo? Nadrensee, Dorfstraße 9, Büro der Agrar GmbH

Für einen Abendimbiss wird gesorgt. Die Veranstaltung 
findet in deutscher und polnischer Sprache statt. Wir laden 
Sie recht herzlich ein!

Aufruf zur Interkulturellen Woche 2018  
im Amt Löcknitz-Penkun

In diesem Jahr möchte der Präventi-
onsrat des Amtes Löcknitz-Penkun 
Sie herzlich einladen, sich an der In-
terkulturellen Woche zu beteiligen. 
2018 findet die Interkulturelle Woche 

bundesweit vom 23. September bis 29. September 2018 
unter dem Motto „Vielfalt verbindet“ statt. Wir würden uns 
freuen, wenn wir uns im Amt Löcknitz-Penkun mit verschie-
denen Beiträgen für ein friedliches Zusammenleben und 
Interesse am Nachbarn engagieren.
Zur Vorbereitung und für weitere Absprachen laden wir Sie 
zur Sitzung des Präventionsrates am 20. März 2018 um 
18.00 Uhr in Kommunalgemeinschaft Pomerania e. V., 
Ernst-Thälmann-Straße 4, 17321 Löcknitz ein. 
Es muss keine große Veranstaltung sein, mit der Sie sich 
beteiligen können, bereits kleine Veranstaltungen berei-
chern das Programm und zeigen die Vielfalt unseres Amtes. 
Es kann einfach ein deutsch-polnischer oder deutsch-fran-
zösischer Diavortrag oder ein Film sein oder ein Grillen mit 
den polnischen Nachbarn. Geplant ist es, die Woche ge-
meinsam zu bewerben in Form von Flyern und einer ge-
meinsamen Homepage. Über Ihr Interesse würden wir uns 
freuen!
Bei Fragen können Sie sich an RAA perspektywa, Marktstr. 
4 (Bürgerhaus), 17321 Löcknitz unter 039754/513677 oder 
perspektywa@raa-mv.de wenden. Die bundesweit jährlich 
stattfindende Interkulturelle Woche (IKW) ist eine Initiative 
der Deutschen Bischofskonferenz, der Evangelischen Kir-
che in Deutschland und der Griechisch-Orthodoxen Met-
ropolie. Sie findet seit 1975 Ende September statt und wird 
von Kirchen, Kommunen, Wohlfahrtsverbänden, Gewerk-
schaften, Integrationsbeiräten und -beauftragten, Migran-
tenorganisationen und Initiativgruppen unterstützt und 
mitgetragen. In mehr als 500 Städten und Gemeinden 
werden rund 5.000 Veranstaltungen durchgeführt. Weitere 
Informationen unter www.interkulturellewoche.de

Przedstawienie wyników ankiety  
„Zycie w Nadrensee”

W zeszłym roku wśród mieszkańców Nadrensee i Pomellen 
została przeprowadzona ankieta. Pytaliśmy o Państwa 
zadowolenie, sąsiedztwo, potrzebę dostępu do informacji, 
Państwa zaangażowanie w życie społeczności, a także 
Państwa życzenia dotyczące rozwoju wsi. Projekt perspek-
tywa Regionalnego Ośrodku  Edukacji, Integracji i Demo-
kracji (RAA) w Meklemburgii-Pomorzu Przednim oraz 
pracownicy naukowi i studenci Uniwersytetu Warszawskie-
go i Uniwersytetu w Hamburgu zapraszają na przedstawi-
enie wyników ankiety. Zapraszamy Państwa serdecznie do 
dyskusji na temat: Co możemy zrobić wspólnie dla Nadren-
see i Pomellen.

Kiedy? piątek, 23 marca 2018, o godz. 17.00
Gdzie? Nadrensee, Dorfstraße 9, Biuro Agrar GmbH

Zapewniamy poczęstunek. Spotkanie odbędzie się w języ-
ku polskim i niemieckim. Serdecznie Państwa zapraszamy!

Tydzien Miedzykulturowy 2018 w na terenie 
Urzedu Löcknitz-Penkun

W tym roku Rada Prewencyjna Urzę-
du Löcknitz-Penkun chciałaby zapro-
sić Państwa serdecznie do udziału w 
Tygodniu Międzykulturowym. W 2018 
roku Tydzień Międzykulturowy będzie 

organizowany na terenie całych Niemiec od 23 do 29 wr-
ześnia pod hasłem „Różnorodność łączy”. Ciszylibyśmy się 
mogąc w ramach Urzędu Löcknitz-Penkun zaangażować 
się w tę akcję i zaoferować różnorodny program na rzecz 
pokojowego wspólnego sąsiedztwa.
W celu przygotowania i dokonania ustaleń zapraszamy 
Państwa na posiedzenie Rady Prewencyjnej w dniu 20 
marca 2018 roku o godzinie 18:00  w siedzibie Stowarzy-
szenia Kommunalgemeinschaft Pomerania e.V, Ernst-Thäl-
mann-Straße 4, 17321 Löcknitz. 
Nie muszą to być duże przedsięzięcia, nawet małe wydar-
zenie wzbogaci nasz program i pokaże różnorodność nas-
zych gmin. Może to być po prostu polsko-niemiecka lub 
francusko-niemiecka prezentacja slajdowów, film lub spot-
kanie z polskimi sąsiadami przy grillu. Planujemy wspólne 
rozpragowanie Tygodnia Międzykulturowego w formie ulotek 
i wspólnej strony internetowej. Cieszylibyśmy się, gdyby 
wykazali Państwo zainteresowanie udziałem w tej inicjatywie! 
Pytania prosimy kierować do RAA perspektywa, Marktstr. 
4 (Bürgerhaus), 17321 Löcknitz pod nr telefonu 
039754/513677 lub mailowo perspektywa@raa-mv.de. 
Tydzień Międzynarodowy jest obchodzony co roku w całych 
Niemczech a jego inicjatorami są Konferencja Episkopatu 
Niemiec, Kościół Ewangelicki w Niemczech oraz Grecko-Pra-
wosławna Metropolia. Jest on obchodzony od 1975 roku 
pod koniec września a jego organizację wspierają i realizu-
ją kościoły, gminy, organizacje dobroczynne, związki zawo-
dowe, rady eksperckie ds. integracji i inicjatywy nieformal-
ne. W ponad 500 miastach i gminach odbywa się ponad 
5.000 imprez. Dalsze informacje znajdziecie Państwo na 
stronie inetrnetowej www.interkulturellewoche.de
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Einladung der Jagdgenossenschaft Bismark

Die Jagdgenossenschaft Bismark lädt alle Mitglieder 
der Jagdgenossenschaft zu einer Kaffeetafel am 
14.04.2018 um 15.00 Uhr im Klubraum der Feuerwehr 
Bismark ein.
Nach einem kurzen Bericht des Vorstandes bei Kaffee 
und Kuchen wird der Pachtzins ausgezahlt.

Jürgen Wagner
Vorsteher der JG

Jagdgenossenschaft Plöwen

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder der 
Jagdgenossenschaft Plöwen, 

zu unserer Mitgliederversammlung am Sonntag, den 
25.03.2018 um 9.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Plöwen laden wir herzlich ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Mitteilung über die Beschlussfä-

higkeit.
2. Wahl einer Versammlungsleitung
3. Beschluss der Tagesordnung.
4. Bericht des Vorstandes
5. Kassenbericht  01.04.2016 bis 31.03.2017 und
 01.04.2017 bis 25.03.2018 
6. Vorschläge zu den Haushalten
7. Beschluss zu den Kassenberichten
8. Beschluss zum Haushalt
9. Entlastung des Vorstandes
10. Information zu Flächenveränderungen in der JG
11. Sonstiges 
12. Schlusswort des Vorsitzenden

Mit freundlichen Grüßen

Gärtner Uwe
Vorsitzender

Das Löcknitzer Mandolinenorchester  
wird 55 Jahre jung!

Wie die Zeit vergeht 

Gerade erst haben wir ein wunderbares 50. Jubiläum in 
der großen Löcknitzer Halle gefeiert. Unser treues Publi-
kum, die Fans unserer Musik, haben die Anstrengungen 
der Musikanten des Orchesters mit viel Beifall bedacht. 
Wir hoffen natürlich, dass wir Sie, liebe Löcknitzer  auch 
zum Konzert zum 55. Jahrestag wieder begrüßen können. 
Die Kirche in Löcknitz wird der Schauplatz unseres Fest-
konzertes sein. Dort werden wir Sie am 26. Mai, einem 
Samstag, um 16.00 Uhr mit großer Freude erwarten.
In der Zeit seit unserem 50. haben wir viel geprobt, um neue, 
interessante Stücke einzuüben. Wir haben uns anspruchs-
volle Aufgaben gestellt. Auch diesmal wollen wir Sie mit 
Klassik, Filmmusik, Bekanntem und Unbekanntem erfreuen.
Die Vorbereitung erfordert von uns natürlich viel Kraft, 
Phantasie und Einsatz.
Wir haben geplant, ab Anfang Mai Eintrittskarten zu ver-
kaufen. Wo Sie diese erhalten, teilen wir rechtzeitig mit.
Nun noch eine Bitte an Eltern, Verwandte und Bekannte 
unserer ehemaligen Spieler, die sich inzwischen in ganz 
Deutschland verteilt haben, aber noch immer Verbunden-
heit mit ihrer alten Wirkungsstätte empfinden:
Bitte informieren Sie unsere Absolventen. Wir bitten dieje-
nigen, die zum Konzert eine Karte benötigen oder an un-
serer kleinen Nachfeier teilnehmen wollen, sich zu melden, 
damit wir Karten reservieren können.
Melden Sie sich bei unserer Email-Adresse orchester@
loecknitz.com oder bei einem unserer Spieler persönlich.

Mit herzlichen Grüßen des Vorstands
C. Schächter 

Aufruf des Heimat- und Burgvereins

Seit Jahren sorgt unser Verein für kulturelle und erlebnis-
reiche Veranstaltungen.
Sind es die, die rund um die Burg stattfinden oder die in 
der Kirche sowie die Rad- und Wandertouren.
Ob es die Organisation und die Durchführung ist, wir sind 
mit Freude dabei.
Um aber die Arbeit des Heimat- und Burgvereins erfolgreich 
weiter führen zu können, benötigen 
wir neue Mitglieder.
Aus diesem Grund bitten wir alle 
Interessierten am 29.03.2018 um 
19.00 Uhr zu einer Versammlung
im Gemeindesaal an der Burg.

Heimat- und Burgverein e. V.
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SPORTNACHRICHTEN

Vor fast genau zwei 
Jahren gründete der 
Löcknitzer Judover-
ein eine Judogruppe 
für uns Frauen.

Auf diesem Wege möchten wir uns bei den Trainern Klaus, 
Ebs, Uwe, Mücke und ganz besonders bei Ondre bedanken.
Danke für eure Geduld und Gelassenheit, für eure Motiva-
tion und für euer Verständnis. Wir sind sehr stolz das wir 
ein Teil von diesem tollen Verein seinen können.

Der Sport für jede Altersklasse
SV „Einheit“ Löcknitz Sektion Kanu Wasserwandern

Herzlich eingeladen sind Kinder im Alter von 10 Jahren 
an mit Ihren Eltern zum „Tag der offenen Tür“.

Wo? Löcknitz – Bootshaus am See Kanustation
Wann? 28. April 2018, 10.00 bis 15.00 Uhr

Probepaddeln in Freizeitbooten und Schwimmweste 
mit erfahrenen Sportlern und vieles mehr ist möglich.

„Zumba“ = Frauenpower total

Beim SV Einheit Löcknitz 1958 e. V. gibt es seit zwei Jahren 
die Sektion Zumba.
Jeweils dienstags, in der Zeit von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr, 
trainieren Frauen und Mädchen in der Gerhart-Eisler-Sport-
halle zu cooler Musik ihre Fitness. Aneta Syewestrzak 
vermittelt Grundschritte von Lalino-Tänzen wie z. B. Salsa 
und Merengue, Samba, Lumbia und Mambo und kombiniert 
sie mit Aerobicschritten zu kleinen Choreografien. Jedes 
Training beinhaltet Übungen zur Kräftigung der Bauch- und 
Rückenmuskulatur und endet mit einem kurzen cool down 
mit Stretching. Nach jedem Training hat man ein gutes 
Körpergefühl.

Wir haben mit Aneta (6. von links) viel Spaß

Wer mitmachen möchte, kann sich unter der Telefonnum-
mer: 039754/521160 anmelden

„Zerrenthiner Tanzkreis“  
lädt zum Mitmachen ein

Wir sind Frauen, die Freude an der Bewegung haben, die 
Musik lieben, Geselligkeit suchen und auch die Herausfor-
derung nicht scheuen, immer wieder neue Tanzschritte zu 
lernen. Marion Mertin, unsere Tanzlehrerin, bringt uns nach 
eingängigen Melodien verschiedene Schrittfolgen und 
Bewegungen bei, die sich dann zu schwungvollen Grup-
pen-, Kreis- und Formationstänzen zusammenfügen. Das 
macht Spaß und stärkt Körper, Geist und Seele. 

Faschingsparty bei den Zerrenthiner Tanzfrauen

Wer Lust hat mitzumachen, der besuche uns donnerstags 
um 16.30 Uhr in der Zerrenthiner Turnhalle.
Telef. Auskünfte unter 039754/521160

Ich wünsche all 
meinen Kunden ein frohes 

und sonniges Osterfest und ein
paar erholsame Tage.

Ihre Andrea Buchholz

KOSMETIKSTUDIO 
NATURSCHÖN 

17321 Löcknitz, Chausseestraße 14a
Tel.: 039754-23790
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Wir wünschen 
all unseren Kunden & 

Geschäftspartnern 
ein frohes und 

sonniges Osterfest!

WGP
Wohnungsgesellschaft mbH

Unseren Mietern und 
Geschäftspartnern wünschen wir 
           frohe Ostern im Kreise 
  der Familie.

Neubauweg 3, 17329 Krackow
Tel.: (039746) 268899

Luckower Weg 2, 17328 Penkun
Telefon: 039751/60543, Fax: 039751/60544

Wir wünschen unseren 
Kunden und Geschäftspartnern 

ein schönes Osterfest!

Freund & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft

Niederlassung: 17321 Löcknitz • Straße der Republik 13
Tel.: (039754) 51490/ 20615 • Fax: (039754) 51492
E-mail: fp-loecknitz@etl.de • www.etl.de/fp-loecknitz

Dipl. Informatiker (FH)

Heidelore Hobom
Steuerberater

Frank Richter

Wir wünschen frohe Ostern, 
herrliches Osterwetter und all
unseren Mandanten einen
fleißigen Osterhasen.

herrliches Osterwetter und all
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WIR ZIEHEN UM!
Die Physiotherapiepraxis Heintke in Penkun 

wechselt den Standort in das Amtsgebäude, 
Stettiner Tor 2 in 17328 Penkun.

Aus diesem Grund ist die Praxis 
vom 26.03. bis 29.03.2018 geschlossen.

Am 28.03.2018 (Mittwoch) laden wir von 10.00 Uhr bis 
14.00 Uhr zu einem kleinen „Tag der o�enen Tür“ ein.

Ab 03.04.2018 sind alle Patienten in neuen Räumen zu 
ebener Erde HERZLICH WILLKOMMEN!

Gegenüber der Praxisräume (Hintereingang des Gebäudes) steht ein 
großer Parkplatz zur Verfügung.

STELLENANZEIGE ERZIEHER

Der Trägerverein der Evang. Salveytal-Grundschule Tantow e.V. beabsichtigt  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt ein/e Erzieher/in einzustellen. 
Die durchschnittliche regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt 30 Stunden.
Der Trägerverein der Evang. Salveytal-GS Tantow e.V. betreibt die Kinderta-
gesstätte (ab dem 5. Lebensjahr) mit Vorschule und Hort und die angeglieder-
te evangelische Schule in der Gemeinde Tantow/Uckermark.

ANFORDERUNGEN: eine abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich 
anerkannter/e Erzieher/in bzw. eine persönlich und gesundheitlich geeignete 
pädagogische Fachkraft, die nach der Kita-Personalverordnung als qualifiziert 
und als geeignet gilt. 
Für Bewerber mit Berufsabschlüssen außerhalb Deutschlands muss die An-
erkennung vom Ministerium für Bildung, Jugend und Sport des Landes Bran-
denburg für  Kinder ab dem 5. Lebensjahr vorliegen.

EINSTELLUNGSERWARTUNGEN:
• ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft, auch in Bezug 
 auf bedarfsgerechte Öffnungszeiten
• Verantwortungsbewusstsein und Belastbarkeit
• Kommunikations- und Teamfähigkeit
• Freude und Herzlichkeit bei der Arbeit mit Kindern im Grundschulalter
• Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung
• wünschenswert zweisprachig deutsch/polnisch
• wünschenswert ist die Mitgliedschaft in einer Kirche oder Gemeinschaft 

der ACK (Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen)

Die Vergütung erfolgt entsprechend des Haustarifes. 

Bei Interesse senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit den nötigen Unter-
lagen an: Trägerverein der Evang. Salveytal-GS Tantow e.V. 
 Frau M. John
 Schulstr. 1, 16307 Tantow
 e-mail: ev-salveytal-schule@t-online.de

Mit der Bewerbung verbundene Kosten können nicht erstattet werden.

Allen Kunden und Geschäftspartnern ein 

  frohes Osterfest!

Str. der Republik 14 a, 17321 Löcknitz
Tel.: (039754) 20 361, 20 367, Fax: 20 361, 20 366

KINDER – SCHULEN – FERIEN

Begrüßungsgeldübergabe  
in der Gemeinde Grambow

Am 9.12.2017 war es in Grambow wieder einmal so weit.
Anlässlich der Nikolausfeier wurde an drei Neugeborene 
und deren Eltern vom Bürgermeister M. Ehmke das Begrü-
ßungsgeld übergeben. Wir freuen uns, dass wir seit 2000 
an dieser Tradition festhalten können.

Im Anschluss gab es bei Kaffee und Kuchen wieder die 
beliebte Märchenstunde mit der Eggesiner Märchentruhe.

Gemeinde Grambow

Kostümparty in Neu-Grambow

Partystimmung war am Sonntag, dem 18.02. als perfekten 
Ferienabschluss in Neu-Grambow angesagt! Denn auch in 
diesem Jahr wurde in der Gaststätte „Zum Bauernhof“ 
wieder eine Kostümparty gefeiert! Kleine Märchen-, Wild-
west- und Fantasyfiguren aus den umliegenden Dörfern 
kamen mit ihren Eltern um einen tollen Nachmittag mit 
lustigen Spielen zu verbringen. 

Nach einer leckeren Stärkung waren die Kinder besonders 
von den Spielen, die sie mit den Erwachsenen zusammen 
machten, begeistert und freuten sich über ihre vielen ge-
wonnenen Preise. Alle großen und kleinen Gäste hatten 
viel Spaß und genossen die gemeinsame Zeit.
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Hereinspaziert! Hereinspaziert!

Die hellblaue Gruppe lud am 02.03.2018 alle Großeltern, 
Eltern und Geschwister zu ihrer Zirkusvorstellung in ihren 
Zirkus „Regenbogen“ ein. 
Am Nachmittag hieß es „Manege frei“ für elegante Balle-
rinas, den mutigen Dompteur mit seinem Tiger und mit 
seinem Löwen, lustige Clowns, den stärksten Mann der 
Welt, anmutige Seiltänzerinnen, tanzende Pferde und einen 
fabelhaften Zauberer. Es war ein wundervolles Programm, 
das wir viele Wochen lang in einem Projekt gemeinsam 
erarbeitet haben. 

Kita „Randow-Spatzen“ in Löcknitz
Der erste Oma und Opa-Tag

Die Aufregung war groß, als wir, die Kinder der gelben 
Gruppe am 23. Februar unseren ersten Oma/Opa-Tag 
hatten. Schließlich besuchen die Großeltern nicht jeden 
Tag ihre Enkel im Kindergarten zum gemütlichen Kaffee-
nachmittag. Und um Einblicke in den Tagesablauf ihrer 
Lieblinge zu bekommen. Wir zeigten den Großeltern unse-
ren Morgenkreis mit Marek. Dazu gehören deutsche und 
polnische  Lieder, die unsere Dreijährigen mit großer Freu-
de gesungen, getanzt und mit Instrumenten gespielt haben. 
Die Überraschung war groß bei den Omas und Opas, was 
ihre Kinder alles schon können. Dies wurde mit viel Beifall 
für die Kleinen honoriert. 

Die Kinder nutzten die Gelegenheit und zeigten ihren Groß-
eltern den Gruppenraum, wo Bastelarbeiten zu bestaunen, 
Bilder zu bewundern und Geschichten zu erzählen waren. 
Der Tag war für alle ein besonderes Erlebnis und wir möch-
ten allen Helfern und Kuchenbäckern auf diesem Wege 
nochmal ganz herzlich Danke sagen.

Jens und Jana 

Zum Abschluss des Programms gab es tosenden Applaus 
vom wirklich zahlreich erschienenen Publikum.
Dann ließen wir den Nachmittag gemütlich bei Kaffee und 
Kuchen ausklingen.
Ein großer Dank geht an alle Familien für so viel Lob und 
Zuspruch für unser Programm, an alle fleißigen Bäcker für 
den leckeren Kuchen und an die Mamas, Tina P., Aneta L. 
und Nicole B. für die Unterstützung hinter den Kulissen.

Eure Jenny

Randow-Spatzen … ALAAF!

Viele bunte Aktivitäten warteten, am 02.02.2018, auf die 
Kinder der Kita „Randow-Spatzen“ aus Löcknitz und sorg-
ten für jede Menge gute Laune und Spaß. Mit einer langen 
Polonaise starteten alle Gruppen durch den Kindergarten. 
In der Aula eingetroffen, eröffneten wir das Faschingsfest 
mit einem gemeinsamen Lied. Gemeinsame Freundschafts-
bilder und Gruppenbilder wurden von den kleinen Super-
helden, Piraten und Prinzessinnen in den Gruppenräume 
gemacht. 

Die Kinder konnten ausgelassen und frei durch die Kinder-
tagesstätte toben und verschiedene Angebote ausprobie-
ren. Abenteuerlustig und mutig ging es durch die Pfand-
kuchenhöhle, an der am Ende des Tunnels ein Pfannkuchen 
auf sie wartete. Ein weiterer Höhepunkt war die Kinderdis-
co, mit Lichteffekten und Discokugel konnten sich die 
Kinder nach dem Rhythmus der Musik bewegen. Anschlie-
ßend löschten sie an der Bar ihren Durst mit einem Kinder-
cocktail.

Mit freundlichen Grüßen das Team der „Randow-Spatzen“
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Als gemeinnütziges Siedlungsunternehmen kaufen  
wir Ackerland und Grünland zur Flächensicherung land- 
wirtschaftlicher Betriebe und öffentlicher Vorhaben.
Sprechen Sie uns an, Frau Meyer-Sauer berät Sie gern! 
Telefon: 0395 4503-19 · E-Mail: hiltrud.meyer-sauer@lgmv.de

w
w

w
.lg

m
v.

de

Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH · Reitbahnweg 8 · 17034 Neubrandenburg

Wir kaufen Ackerland 

und Grünland

© Countrypixel - Fotolia.com

Mit

in den Frühling

17321 Löcknitz · Prenzlauer Str. 3
Tel./ Fax: (039754) 20496 · www.asz-loecknitz.de

sonstige Werkstattleistungen zu gewohnt günstigen Preisen

Ein frohes Osterfest wünschen 
wir all unseren Kunden 
und Geschäftspartnern!

Coupon10 % für Fahrräder

DACHDECKEREI SCHIRRMEISTER
Torsten Schirrmeister
Dachdeckermeister

Herzliche Ostergrüße, sonnige 
und erholsame Tage 
wünschen wir unseren Kunden, 
Geschäftspartnern, Mitarbeitern, 
Freunden und Bekannten.

Löcknitzer Str. 19 • 17321 Bergholz • Tel.: 039754/23699

Dachdeckungen aller Art
Service rund um Dach & Fassade

Gottschalk
Ihr Spezialist für 

Verkauf und Reparatur von Haushaltsgeräten

Wir wÜnschen allen 
Kunden frÖhliche Ostern!

GOTTSCHALK Handel & Service GmbH
Neubrandenburger Str. 1b • 17291 Prenzlau                                                                

Tel.: (03984) 87413-335 • Fax: (03984) 87413-357

Sanitär, Heizung, Bauklempnerei 
Andreas Moll • Lindenstraße 15 • 17322 Boock

Telefon: (039754) 20 897
Fax: (039754) 20 862

Solartechnik • Holz-, Pellets-Heizungen • Öl-, Gasanlagen/
Erdgas, Wärmepumpen • Mini-BHKW’s • Bäder

Fachbetrieb
der Innung

Mitglied im Fachverband

Unseren Kunden und 
Geschäftspartnern ein 

frohes Osterfest!

Mitglied im Fachverband

Solartechnik • Holz-, Pellets-Heizungen • Öl-, Gasanlagen/

Unseren Kunden und Unseren Kunden und 
Geschäftspartnern ein Geschäftspartnern ein 
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Online sparen easy

 
 - Eine Marke der Stadtwerke Prenzlau UckerGas 

Ganz easy
online sparen!

Jörg Brüssow Tischlermeister · Lange Str. 27 · 17328 Penkun 
Funk: 0170-28 59 675  · Tel.: 039751-61952 oder 60280

• Fenster/Türen • Innenausbau • Restauration
Allen Kunden und Geschä� spartnern 

ein schönes Osterfest!

Ein jegliches hat seine Zeit, und alles Vorhaben 
unter dem Himmel hat seine Stunde: 

Geboren werden hat seine Zeit, sterben hat seine 
Zeit. Prediger 3, 1+2

Traurig nehmen wir Abschied von unserem Vater, 
Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager und Onkel

MANFRED KRAMER
* 5.5.1934           7.2.2018

Begrenzt ist das Leben, doch unendlich die 
Erinnerung an Dich

In Liebe Deine Kinder,
Schwiegertochter

und Partner 
Monika und Martin

Conny und Siggi
Ingo und Eva 

Die Enkel
Alexej und Jessie

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fi ndet 
am Samstag, 14. April 2018,

in der Kapelle auf dem Friedhof in Lebehn statt.

NACHRUF 

GERTRUD SCHEINER 
„Denke mit Ehrfurcht an Gott,
mit Liebe an die Menschen,
mit ernst an Deine P�icht.“ 
So hat Sie gelebt und gearbeitet.
Wir sind dankbar für die Jahre in 
denen Sie zu unserem Team gehörte. 
Herzlichen Dank und schlafe wohl.

Brunhilde Zeiger und Team



AMTSBLATT LÖCKNITZ-PENKUN  - 24 - Nr. 03/2018




